
Lviv-Erklärung über Solidarität und 

Würde 

 

Inspiriert von christlichen Werten, die von den Völkern auf dem gesamten europäischen 
Kontinent geteilt werden und die gemeinsamen europäischen Moralprinzipien sowie die 
europäische Gesetzgebung geprägt haben, verkünden wir – die Unterzeichner*innen – diese 
Erklärung zu unserer gemeinsamen Überzeugung für die universelle Menschenwürde, die durch 
einen anhaltenden Krieg auf unserem Kontinent verletzt wird. 

- Wir sind uns des unvorstellbar schrecklichen Leids bewusst, das seit Beginn der 
russischen Aggression für die Ukrainer*innen tragische Realität geworden ist. 
Insbesondere erschüttert uns das unmenschliche Leid, das Kindern, Behinderten, 
älteren Menschen und verwundeten Zivilisten in der Ukraine zugefügt wird. 

- Wir sind uns der Verantwortung bewusst, die Unverletzlichkeit der Menschenrechte 
weltweit zu gewährleisten – bei der unsere geografisch, historisch und kulturell nahen 
Nachbarn eine primus-inter-pares-Rolle einnehmen. 

Daher verurteilen wir alle Verstöße gegen das Völkerrecht sowie alle Angriffe auf die natürlichen 
Menschenrechte, die wir als Folge der russischen Aggression gegen die Ukrainer beobachten. 
Ebenso stehen wir in starker Solidarität mit den Kirchen, Hilfsorganisationen, Gesetzgebungs- 
und Verwaltungsorganen und Zivilisten, die lebenswichtige seelsorgerische, psychologische, 
medizinische, soziale und rechtliche Hilfe für die Bedürftigen und Schwächsten leisten. 

Wir rufen die Akteur*innen der Kirchen, die Zivilgesellschaften, die Regierungen unserer 
jeweiligen Länder und die Europäische Union auf, sich entschlossen solidarisch mit den 
Ukrainern zu zeigen, die unter der anhaltenden unprovozierten Aggression leiden.  

 

Lviv (Ukraine) 24. Februar 2026 

Pascal W. Bartelheimer, GERMANY, Referent, Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) 

Fr Dr Roman Fihas, UKRAINE, Ukrainian Ecumenical Social Weeks / Institute of Ecumenical Studies, Ukrainian 

Catholic University (UCU) 

Grégoire Lefevre, FRANCE, Member, Semaines Sociales de France (SSF) 

Dr Mary McHugh, UK, National Board of Catholic Women of England and Wales (NBCW) 

Dominique Pannier, FRANCE, Member, Semaines Sociales de France (SSF) 

Patricia Stoat, UK, European Alliance of Catholic Women’s Organisation (ANDANTE) 

 

 

 


